
Herbst 2022

Herzlich laden wir Sie zur Mitfeier unserer Gottesdienste ein!
In der Katholischen Klinikkirche St. Johannes der Täufer, Joseph-Stelzmann-Str. 20.

Samstag,   18.30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag,     9.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag,   18.30 Uhr  Hl. Messe
Donnerstag,   18.30 Uhr Hl. Messe

Totengedenken im November (Kirche)
Wie jedes Jahr gedenken wir Anfang November in verschiedenen Gottes-
diensten der Verstorbenen:

Dienstag, 1. November 2022, 18.30 Uhr, Allerheiligen
In diesem Gottesdienst gedenken wir unserer verstorbenen ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Uniklinik Köln.

Donnerstag, 3. November 2022, 18.30 Uhr - 
Ökumenisches Totengedenken
für Verstorbene der Uniklinik Köln. In der Marienkapelle unserer Kirche liegt 
neben der Pietà das Totengedenkbuch. In ihm sind die Namen der Menschen 
aufgeschrieben, die in der Uniklinik verstorben sind und von den Seelsorge-
rinnen und Seelsorgern begleitet wurden.
Wir gedenken der Menschen, die vom 1. April bis zum 30. September 2022 
in der Uniklinik verstorben sind.

Ihre Klinikseelsorge

Krankenkommunionen auf den Stationen
werden auf Wunsch sonntags nach der Hl. Messe zwischen
10.30 Uhr und 12.00 Uhr gespendet.

Die Krankensalbung
spenden die Priester den Patientinnen und Patienten auf den
Zimmern nach Absprache oder Ruf durch die Stationen.

Besuchen Sie uns auf: www.seelsorge.koeln
Katholische Seelsorge an der Uniklinik Köln
Joseph-Stelzmann-Str. 20, 50931 Köln, Tel.: 0221 / 478-4952
eMail: Katholische-Seelsorge@uk-koeln.de

Evangelische Seelsorge an der Uniklinik Köln
Kerpener Str. 62, 50937 Köln, Tel.: 0221 / 478-5500
eMail: Evangelische-Seelsorge@uk-koeln.de



Dankbarkeit

Vielleicht - oder besser sicher- kennen Sie das: Man ist morgens unterwegs und 
sieht plötzlich eine wunderbare gerade aufgehende Rose. Man sieht ihre Schön-
heit und ist ganz bewegt und geht oder fährt ganz anders weiter in den Tag. Die-
se Pracht, diese Farbe, dieser Duft macht den Tag anders. Es bringt uns aus dem 
Rhythmus, es reißt uns heraus aus den Alltäglichkeiten, es rührt uns in unserer See-
le an. Es freut uns zutiefst und macht uns dankbar: für diese schöne Blume, für die 
Schöpfung, für unseren Körper, der dies mit vielen Sinnen wahrnehmen und ge-
nießen kann, wenn wir es zulassen.

Im Herbst, scheint es, gibt sich die Natur besonders viel Mühe, uns mit ihrer Schön-
heit zu erreichen, mit dem besonderen Licht, mit den bunten Blättern, mit leuch-
tenden Hagebutten oder mit wunderbar kühler Luft am Morgen.

Wir werden in diesen Tagen unendlich oft eingeladen, mehr zu sehen, uns berüh-
ren zu lassen, Freude zu empfinden, uns beschenken zu lassen von kleinen kost-
barsten Momenten: das kann ein Lächeln eines fremden Menschen sein, auch hier 
in der Klinik, eine Mutter oder ein Vater, die mit ihrem Kleinkind im Kinderwagen 
herzlich lachen, erste Kastanien auf dem Boden, eine Musik, ein gutes Wort, eine 
Umarmung,…

Es kommt auf uns an. Auf unsere Offenheit für solche Momente. Und das kann 
man üben. Indem man sich Zeit lässt, indem man mal aufschreibt, was es alles am 
vergangenen Tag für schöne kleine Erlebnisse gab. Das macht unser Herz weiter, 
es macht unsere Freude größer, es macht unser Leben intensiver und manchmal 
abenteuerlich. Dankbarkeit und das Einüben darin kann ein Schlüssel für ein ge-
lungenes Leben sein.

Für das Team der Seelsorge
Lisa Klein-Weber

PS. Wenn Sie sich mehr damit beschäftigen wollen, gibt es ein wunderbares Video 
dazu, welches Sie leicht auf Youtube finden können: David Steindl-Rast, A good day 
(mit Untertiteln, 5, 23min) Mit sehr schönen Bildern und leiser Musik feiert Bruder David 
Steindl-Rast die Dankbarkeit und das Leben.

„Weil wir es können - Gemeinde- und Pastoralreferent:innen predigen“

Unter diesem Motto steht die diesjährige Predigtaktion im Erzbistum Köln, initiiert 
von den Berufsverbänden beider Berufsgruppen.
In zahlreichen Kirchen werden am 29./30.10.22 Gottesdienste in diesem Rahmen 
gefeiert. In unserer Klinikkirche St. Johannes der Täufer übernehmen Lisa Klein-We-
ber und Werner Roleff den Dienst, das Wort Gottes auszulegen.
Herzliche Einladung!

Willkommen und Dank

Sehr herzliche begrüßen wir im Team der evangeli-
schen Klinikseelsorge Pfarrerin Caroline Schnabel, die 
seit 1. August die Nachfolge von Pfr. Klaus Peter Bött-
ler angetreten hat. Frau Schnabel kennt die Klinikseel-
sorge an der Uniklinik gut, da sie schon in ihrer Zeit als 
Pfarrerin zur Anstellung mit 50% im Team der Seelsorge 
mitgearbeitet hat. Im Bewerbungsverfahren haben wir 
ihr daher die Daumen gedrückt. Entscheidend war aber 
letztlich, dass sie mit ihrer Fachlichkeit und mit ihrer zu-
gewandten Art und offenen Herzlichkeit die Kommis-
sion überzeugen konnte. 

Am Mittwoch, den 28.9.22 wird Caroline Schnabel als 
neue Pfarrerin an der Uniklinik Köln im Rahmen eines 
Gottesdienstes in der Klinikkirche St. Johannes der Täufer in ihr Amt eingeführt. 
Liebe Caroline, wir sind von Herzen froh, dass Du da bist!

Und ebenfalls seit 1. August gibt es mit Beatrice Hermanns 
eine Nachfolgerin für die vakante Sekretariatsstelle. Frau Her-
manns kommt aus dem Buchhandel, was für manche Sekre-
tariatsarbeit von entscheidendem Vorteil ist. Und die ersten 
Wochen haben schon gezeigt, dass Frau Hermanns ein wirk-
licher Gewinn für das Sekretariat und in der Zusammenarbeit 
mit dem Seelsorgeteam ist. Daher, liebe Beatrice, an dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Willkommen und wie schön, 
dass uns die Wege zusammengeführt haben!

Und zum Schluss noch ein ganz großes und sehr herzliches Dankeschön. Zum einen 
an Sandra Winterling, die ja aufgrund der Übernahme einer Koordinierungsstelle in 
der hospizlichen Begleitung bei den Maltesern leider aus unserem Sekretariat aus-
geschieden ist. Trotz des kurzfristigen Wechsels und neuer Herausforderung hat sie 
uns in der Übergangszeit und darüber hinaus noch hervorragend unterstützt. Und 
ebenso Verena Hüser und Ulrike Wittrock, die den Sekretariatsbetrieb in der Va-
kanzzeit am Laufen gehalten haben, das Tagesgeschäft erledigt, als Ansprechpart-
nerinnen da und zwei großartige Unterstützerinnen in der Übergangszeit waren. 
Liebe Sandra, liebe Verena, liebe Ulrike, Euch Dreien von ganzem Herzen DANK!

Für das Team der Klinikseelsorge
Jochen Wolff, Pfr. Bild oben recht: Team der evangelischen Klinikseelsorge mit Pfarrerin Schnabel 

in der Mitte, daneben Pfarrerin Antje Hofmann und Pfarrer z.A. Diotim Meyer


